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Herren 1.Kreisklasse Gr.1

SV Blau-Gelb Darmstadt III : TTC 1955 Messel 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Niederlage für den SV Blau-Gelb Darmstadt III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kostka / Efler nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC 1955 Messel im Match der Herren 1.Kreisklasse Gr.1
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam SV Blau-Gelb Darmstadt III,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:31) hinnehmen musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Los ging es mit den Doppeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Tran / Luong beim 9:11, 19:17,
12:10, 10:12, 9:11 gegen Vetter / Grosam. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im zweiten
Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Schneider / Henge waren in der Partie gegen Kostka / Efler nicht zu stoppen und
gewannen eher sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Atikeler /
Wolf die Begegnung gegen März / Grosam mit 1:3 verloren. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas Schneider verlor sein Match gegen Hans-
Günther Efler unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Dennis Henge versäumte es mit einem 1:3
gegen Stefan Kostka, einen Punkt für sein Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Völlig ungefährdet war dann indessen der Sieg von Duy Anh
Tran gegen David März nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 6:11, 11:8 in der im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Sieg von Berkehan Atikeler
gegen Thomas Vetter konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Thai Son
Luong bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Benjamin Grosam. Das war ein souveräner Sieg. Mona
Wolf verlor daraufhin ihr Spiel dagegen gegen Maximilian Grosam unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 2:11, 5:11, 3:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Zwischenzeitlich
konnte Thomas Schneider zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später die Partie
gegen Stefan Kostka, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit
5:11, 12:10, 4:11, 7:11. Dennis Henge verlor seine Partie gegen Hans-Günther Efler unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen. Duy Anh Tran hatte wenig
später seinen Gegner Thomas Vetter beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Mittlerweile stand es damit 5:7. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Berkehan Atikeler gewann gegen David März mit 3:2.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Ausreichend spielerische Mittel hatte Thai Son Luong letztlich
parat, um sich gegen Maximilian Grosam durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Benjamin Grosam war indes Mona
Wolf, obwohl sie alles gegeben hatte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nichts auszurichten hatten Tran / Luong bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Kostka / Efler. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1955 Messel
war unter Dach und Fach.
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Durch diese Niederlage hat der SV Blau-Gelb Darmstadt III in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2022
gegen den TuS 1899 Griesheim an. Für den TTC 1955 Messel steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim IV am 14.10.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:2 geht.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Darmstadt III

Doppel: Tran / Luong 0:2, Schneider / Henge 1:0, Atikeler / Wolf 0:1 
Einzel: T. Schneider 0:2, D. Henge 0:2, D. Tran 2:0, B. Atikeler 2:0, T. Luong 2:0, M. Wolf 0:2 

 TTC 1955 Messel
Doppel: Kostka / Efler 1:1, Vetter / Grosam 1:0, März / Grosam 1:0 
Einzel: S. Kostka 2:0, H. Efler 2:0, T. Vetter 0:2, D. März 0:2, M. Grosam 1:1, B. Grosam 1:1


